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Benutzt den Vortheil desMoy Lee Sing, der Cbinefe. Gerade das wichtige !K tt n'!ft - Emporiuml
Telephon 500.

Das neue Graham Brot
von rrEJlxrttmf lirTlrtIrfT.tIt

HPM.:sr:nrt3r0; Tin.Daa.c2L lE'SÄfiäg SMart3; ICT yk unsere Leser !

jetzt hier von dieser Sorte verkaust

Fragt Euren Groeer für dasselbe.

?
von der

eltausstellung i Chicago.
mit

deutschem Text !

Um die herrlichen Bilder, welche die columbische Weltausstellung bot, der
und Nachwelt getreu zu erhalten, sind von der Regierung der

Ver. Staaten mehrere hundert photographische Aufnahmen veranstaltet worden.
Nach dieser Aufnahme sind 320 Bilder (20 Portfolios) angefertigt wor-de- n,

welche alle Theile des großartigen Unternehmens, die herrlichen Gebäude,
die anmuthigen Land- - und Wasserszenen, daS bunte Treiben an der Midway
Plaisance, kurz zeden bemerkenswerthen Theil der Ausstellung umfassen.

3eder dieser 320 Abbildungen ist von sachverständigen Schriftstellern eine

Beschreibung beigefügt worden, welche, in Gemeinschaft mit den Kunstwerken,
ein prächtiges Andenke an das großartige Unternehmen bildet.

Die Bilder erscheinen in 20 Heften zu je 16 Blättern. Der reguläre
Preis deö HefteS ist im Buchhandel 25 Cents. Die Jndiana Tribüne" hat
jedoch, um ihren Lesern etwaS Außerordentliches zu bieten, öaö Verlagsrecht
derselben mit deutschem Tcrt für Indianapolis erworben und bietet ihren
Abonnenten dieselben für nur 10 Cents das Heft an, ein Preis, der kaum die

Herstellungskosten deckt.

Dieser niedrige PreiS ist bloß für diejenigen, welche sich dadurch als Leser
der Tribüne" lcgitimiren, daß sie beim Kaufe eines Heftes fünf von den

Coupons, die sich an dem Kopfe des Blattes befinden, und von denen jeder ein
anderes Datum tragen muß, abliefern. Ohne Coupons kostet das Heft 25
Cents. Heft No. 6 kann in unserer Ofsice gegen Zahlung von 10 Cents in

werden.
der weiteren Hefte wird voZeit zu Zeit bekannt gemacht.

Werkes wird von Jahr zu Jahr steigen und es sollte keiner

versäumen, sich eö zu sichern.

im Januar 8).

Publishing ßornp'ny
Aufträgen ver Post wolle man gest. 2 CentS für

tedeS Heft beifügen.

Speziellen
Smnftttgs- -

Merlittufs ;

Tie LluS rahl von 23c Männer Halsbinden
zu 13c.

25 Tutznd 50c Männer Hosenträger zu 25c

per Pzar.
Französische Balbrigzan Unterzeuge 50c.

Vlljntfi 5V? AifLttVtfi rA lvto4ttwuirniiv .tum vv viuwiyviiivvii tvv iv4
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Schwarze, braune und B7.lbriggan Män
regulär gemacht, 13c per

Paar.
Ewih gerippte stidene Dzmen-Unterhewde- n

O Cenls.
Schwarze LiSle Fäden Tamen Tricots 59c.

Swiß gcrirpte Tamcn-Unterhemdk- n, 25c

Qualität zu Ivc
(fer hAi KrtiimtoirtTTfM 9,rV I.JV VMM... VMVIIV fß

Damenstruiurf. der je gezeigt wurde.
Schwarze 50c Liöle Tamen Strümpfe zu

35 CentS.
Schwarze $1.65 seidene TamenStrümpfe

zu 9c.
50c Fancy Boot Lisle Damtn-Strümpf- e

zu 35c.

Angebrochene Pattieen von $1 25, $1.50
und $1.75 G.'ace Handschuhen, die von unse

rem Oster-Handschu- h Perkauf übrig. . . ...1. 1 : c r:w v.a
ytiiicvni uir, jufi vu uui.

Diese preise sind nur für heute.
,,

LS.iiyresiOo
Wiclztig für das Vttttcrgcfchüft.

William I. Vuchanan, welcher als
am?rikJnisckr Kesandtkr nach d?r ar.
entmischen Republik acht, nimmt
ein interessantes Gepäckstück mit. näm- -

lich eine Büchse voll Butter, die vor
erwa zwil anren im 'onate Iowa

kL d k .A Im afttaW fe k AM A M A

au:iüi;cn iuuiuc uuo a,vn ein:
Reise um die Welt gemacht hat, ehc

sie in Buchznzn's Hände gelzngte.
Der betreffende Jowa'er Butterfa

brisant hat, im Vertrauen auf das
sachverständige Urth?il des Chefs un
seres Ackerbaudepartements Bucha
nan diese Butter zugestellt' mit dem

Ersuchen, an kommenden 4. Juli ein
I Kt Xl iM Vt Vt

""""
se selbe Butter zu probiren. Davon

Fabrikant Großes;
denn er glaubt nämlich, eine Aufgabe
gelöst zu haben, welche längst die ame- -

rlkamsch'n Mernbauern beschartmt
und quält: die Butter luftdicht in
Buchsen odr Topfen derart zu der
w eifc rch die

Tropenländer auZhält. ohne sich zu
verändern.

Beim Conserviren von Obst kann
manie Luft austreiben. indem man
das Obst ln einem Heiken Zustande IN

Büchse bringt; bei der Butter gebt
natürlich nicht an. da dieselbe

durch die Hijze sofort ruinirt würde;
auch kann man kclnen luftleeren
Naum erzeugen, wenn man die Butter
ln kal. em Zustande hineinbringt.

rmttnn

überzeugt, ein erfolgreiches Verfahren
zu diesem Behuf gefunden zu haben.
und er hat bereits auf den amerikam
schen KrieZzschisfen die ersten Ver- -

suche anstellen lassen. Die Butter,
welch: Buchanan mitnimmt, hat auf
einem amerikanischen Kriegsschiffe
eine Weltreise in der Speisekammer
des Stewards gemacht, geht aber jetzt
zum erstenmal in die Trovengegend.

Wenn sich jeneHosfnunz bewährt.
so kann der Auttermann ein Vermo

it seiner Erfindung inheimsen
Dnn in den Tropen zahlen wohlha
bende Leute für gute Butter gerne $1

I rnr..w ..-- w V. cn..ii. :ri tvax iuiiu, uiiu ui; ajuuci ii U

theuer, da& arm? Leute gar keine
essen. Die meiste Butter, welche in
Mittel- - und Südamerika sowie auf
den Westindischen Inseln verzebrt
wird, kommt in Pfundbüchsen aus
Holland, und den Holländern ist es

auf eine Weise, die natürlich Ge
schästsgeheimnik ist. viel besser gelun
gen. diesen Artikel für das tropisch?
"no haldtroplscye Nllma herzurichten.

a z nf r i

als jcmais oen Ameriianern. rog
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bift 33ut!tr. wilchk in itntn Ländern
so 'l.-u- .r ersauft wird. nch Q.,!c
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Beide hattcn Eczma der

schliminsten Art.

Oa den Aerzten lcht lelang, hellt Hsod'D
LarsaparUla vollstZatzi,.

große geift'ge Onale bestelle Eltern, die ihre
lkmder an krankeilen. die ton unreinem Olut
herrühre i, leide sehe, und ür taeltst ei keine
Heilung zu gebe Icheint. Diese werde jedoch i
Freude verwandelt, wen man ja Hood'ö
Carsaparilla seine Zuflucht nimmt, denn ti ve?
treibt tie faulen toff au) dem Clute d ver
leiht der kranke Hut ihre frischen, gesnr.dk
Elan, wieder. Leset da Folgende von dankbare
ffltern:
mZn C. I. Hood dp, LoweZl. Maff.:

O.r glaudea. daß Hood'K SarsaPtttlla die
verthvollfte MediM im Markt ig für Llul und
Hauk.Srankheite. Unser didea Kinder litt
schrecklud au

(?czema der schlimmsten Art
zeoei volle Jahre. Dir hatte drei Aerzte wLhread
dieser Zeit, i , keinem derseld? elanz ti, ft
wieder zu helle, noch ibnen di keifest L.nderaaß
zu verschaff. Schließlich versucht wir ood'K
Carsaparilla, und ach einem Monat waren
beide jkmder doLKändiz geheilt. lUisZend, dai :

lzood's Sarsaarilla heilt,
empkehle wir cl all ine hervorragend Samt
ken.Tiedizi und toürCe icht hn dieselbe sei

Vtt. nd Nr. IX CL ZUt, un &
lzzs, Ztz Ca.

Der bezopfte Moy Lee Sing, de?

wegen Führung einer Opiumhöhle im

Polizeigericht kürzlich zu 500 Ruße
verurtheilt worden war, die er, weil

unvermögend, im Arbeitshause ver

büßte, wurde gestern von Polizeilich'
er Stubbs nach Stellung einer Kau

ion von $600 vorläufig aus der Haft
entlassen. Seine fchiefäugigen Freunde
hatten sich angelegentlich für ihn der
wandt und die Summe schließlich auf'
gebracht. Der Fall wird jetzt in nicht

allzuferner Zeit die höhere Instanz,
das Kriminalgericht, beschäftigen. Die
chinesische Kolonie Hierselbst ehrte den

Wiedergewonnenen durch ein Festessen,

auf welchem es bei den nach chinesischen

Begriffen delikatesten Genüssen der

heimathlichen Kochkunst hoch her ging.

He ute! H e,u t e !

ist bei allen unseren Kunden
unser vorzügliches Bock-Vie- r

an Zapf.
Anlicuser-Busc- h Br'ug Co.

4

Der Prozeß gegen Parker und
McAfee.

Die Neuverhandlung in dem Mord
Prozesse gegen Parker und McAfee,
den Mördern des Apothekers Cyster,
wird am 23. April in der (5ircuit
Court von Johnson Co. in Franklin
beginnen. Staatsanwalt Holtzman,
der auch jetzt den Staat vertreten wird,
ist fest davon überzeugt, daß auch dies

mal eine Verurth'ilung stattsinden
wird, trotzdem die verwittwete Frau
Eyster vom Zeugen durch die Sapreme
Court ausgeschlossen ist.

Appellbof.

In Sachen der Stadt Terre Hiutc
gegen 3. H. Blake bestätigte der Appell
Hof gestern daö Urtheil des Nnterge
richtS. Der Fall war von Vigo Co.

appellirt und die untere Instanz hatte
entschieden, daß eine Stadt kein Recht

habe, Privateigenlhum zu öffentlichen
Zwecken zu crpropriiren, ohne vorher
eine Enschädigung dafür abgeschätzt
und bezahlt zu haben.

Gleicherweise wurde die Entscheidung
der Porter Co. Circuit Court in Sa- -

chen Merrill gegen Pcpperdine bestä

tigt. Dr. W. W. Merrill hatte den

Wm. Peppcrdine in Behandlung ge
habt und ihm ein gebrochenes Bein ge
heilt. Letzterer klagte später auf Ent

schädizun, weil er seine Arbeit so

pfuschcrhast ausgeführt hatte, daß er

öadurch zum Krüppel auf Lebenszeit
gemacht worden sei. Die Jury sprach
ihm $1100 Schadenersatz gegen den

Dr. Eisenbarth zu.
-

PvrtfolioS.

Heft 6 ist angekommen.

Für drei Postmortem-Unte- r

suchungen für den Coroner reichte Dr.
T. 3. Joung bei den County-Ko- m

miären eine Rechnung von $75 ein
Die Bezahlung der Rechnung wurde
von diesen aber verweigert und Dr.
Zoung will jetzt den Klageweg beschrei

ten.

Der Reparaturwagen der

Straßenbahngesellschaft machte gestern
Abend eine Tour nach der Shelby
Str. Linie. Am Brunnenplatz kolli

dirte der Wagen mit einem der eisernen
Pfosten und kippte um. Der Fuhr- -

mann, DenniS Crane, wurde auf'ö
Pflaster geschleudert, entkam aber zum
iSlück unverletzt.

Der Inhalt der Anzeigen von
ooo S ksarsapanlla wlrd bestätigt

durch IndorsoS, welche in der Finanz
Welt ohne Anstand acceptirt werden.
DaS sagt deutlich genug, daß Hood's
runrk.

Hood's Pillen kuriren Le- -
berlelden, Gelbsucht.

1!XT Gestern Nachmittag wurde
auf Betreiben von Nellie Powell Frau
C. M. Williams, 103 Michigän Ave..
verhaftet und vor Friedensrichter Da
nielS gebracht. Die Klägerin beschul

digte Frau William, daß sie ein heim- -

liches Bordell unterhalte. Die Zeu
genaussagen bewiesen aber, daß die

Verklagte eine Frau von makellosem
Rufe sei, und stempelten die ganze
Klage als einen boshaften Racheakt.
Der Friedensrichter befahl der Jury
ein freisprechendes Urtheil zu fällen,
waS denn auch geschah.

' ZCCT Die Geheimpolizisten Doherty
und Kaehn verhafteten gestern Zesse
D. Carlisle und Henry Arnold in der
Mereantile Telegraph Ofsice," welche

sich hinter TronS Wirthschaft an der
Illinois Str. befindet, wegen Hazard- -

spielS. Sie sollen aus ein Pferderen
nen gewettet haben. In der Wirth
schaft deS Herrn Tron wurde am Don- -

nerstag Nacht eingebrochen. Herr
Trou wünschte, daß die Polizei sich

etwaS näher mit dem Fall beschäftigen
solle, da die Art und Weise, wie sich

Eingang verschasst wurde, zeigte, daß
die Einbrecher mit der Lokalität genau
bekannt waren, aber wie Herr Tron et,.

schenkten ihm die Polizisten
gar kein Oehör.

Soule'S Pbotographicn,
Braun'S Pbotograpbien,

Deutsche Photograpblen.

Di9 B. LIEBER CÖMP.
33 Süd Meridian Str.

(MHaaHBaBaaanfBaaBKa

Anzeigen
In dieser Spalte kosten 5 Cents xer Zei.'e.

Anzeigen in welchen Stellen gesucht, oder

oZZeritt rotxttn, finden unentgeltliche
Aufnähe.

Dieselben bleiben 3 Tage flehen, Unnen
aber unbeschräntt erneuert erden.

Anzeigen. welche oi Mittags 1 Uhr o)ge,
geben erden, finden noch n selligen Tage
Äufttabrne.

Verlangt.
Verlangt ein deutsies Madcken für .illge
meute Hausarbeit, achzu, regen LOst Wa,o
tngron Straße. 4ap

Sei Ion st: Ein Märchen in rlntTi kleine-HiuZha- lr:

muz kochen können. IM Sioiö ew

yerf y straß.
N erlangt: Ein jung r 4.c kicd r in einen
Milchzesamfr. leaclzuf, agea bei I. Hornung,
145 Ost Washington ticr,:. 4ap

Verlangt e r k S u s e r. wei erfahrene
STtätuer, um unser Sccurity lla'h Register
verkauf. und eine Qssice in hirsiger radt zu
eröffnen. Büraicba't und Referenten verlangt.
Asre'nre:Houzk ia-- Sfecojöer 4o., Ssuth ut
ler.Vavne iiouvt?. oa

Zu verkaufen
$ vertauschen: Mehrere arotze und kleine

armen nahe der Stadt, darunter 12 Ucker, Vi
rietle südlich, mit Z.stSckigem Backsteinhans,
großen Stauungen, nebst anderen nöthigen (tfe

väulichkeiten, meistens neu; ein Acker mir Wein
reden nebst allerlei Sorten von Odstbäumen und

eeren ta tragsähgem Alter. Tie edäude
stehe auf einem Hügel, der allmühliq nach Osten.
Süden und Westen abfallt; der kreSartige linier
gründ ist geeignet für eine (Lärtneret, welche iept
auch darauf betrieben wird, li ist die schönne
Lage südlich von der Stadt, aö noch jeder zuge
ftind dem tch e zeigte und das esttzthum rotifc
nur wegen Altersschwäche deS Eigenthümer
serZuqert. üu berka ufen: Hin Hau ai
HendrickSstraße mit sieben Zimmern. Speiiekam

er nd Leller. Brunnen und Umerne nebst
Togen Ttallunqen. Jjai (Srundstück ist 49 Ist;

ftujj. Udenfalls Ho. 136 und IM Olivestrabe,
rundftöck 66 138 Juk. Jedes Haus hat 4 rtim

entr unh tk nur einen halben zttlock von der iro
iveetstraße. (ASphallpflaster.) Hau mit 5 &tm
mern, a,. xvanerwerr, ozugsranat uns anen
anderen nftttiaci Berdesserungen; $2300.00.

. . KAitilet. 88 OS 8BasMnaton 6tt.

Verschiedenes.
an und Leih'Berein. Drr deutsch-amerik- a

niii, H.iitfrfin icint trnft der lÄ?lknavobe:t
nach dem Berichte be Sekretärs eine junavme
oer illlven im teilen ;saqrc um iiww. eil
der Organisation ,e? Vereins sind 17000 Ueber- -

vu aus dem AuSgaben,jZnd in den ffinlttbe
uorrrragr raoiocn. iicnct ,uw

minn ist in bin lernen felä Monaten autae
ichrteben worden. Otto Stemhan, rasi
dent: eneral nefler, Btce-Pranden- t!

lbertSabm. Sckatzmeist.: V. W. B r o w n
frttretir : l.?. et n. tten'l aent. DfftCf
Boston Btok. 84 Nord Delaware Ztr. lrnai

Verlauten: in junger, schwarzer tfeufunb
l inderHud mit weiner Brust, auf den Warner
tttr hörend. Int sich verlaufen. Ter gindcr
wolle ,bn. 128 West i S'r. akaeben. da

Politische Anzeigen.
ür County-Commissä- r, 1. Distrikt

Samuel Psendler,
unterworfen der demokratischen NominationZ
Convention.

iefsses.
Indianapolis, 3nd., 31. März 1894

SivtlNandS-NegtSe5- .

e an,eführten Skamen sind die de Bater
oder der Mutter.)

Geburten.
Patrick (Zrissin, Knabe, 22. März, 237

Orange Str.
Otto Kempker, Knabe, 25. März, 35

Smithson Str.
Geo. Henderson, Mädchen, 2L. März.

293 Pendleton Pike.
P. F. Mason, Mädchen, 23. März,

Crcelsior Ave.

Walter Ford, Knabe, I. März, 211

gayette Str.
H. V. Lockmood, Mädchen, 7. März.

20 Walnut Str.
Michael Welch, Knabe, 17. Februar,

60 O. Georgia Str.
Moseö Williams, Knabe, 21. März

Hospital.
Lizzie Munroe, Knabe, 20. März.

Hoöpital.
Mary Robert?, Knabe, 28. März

Hoöpital.
Martin Mangion, Knabe, 26. März,

64 S. California Str.
Benj. Wagner, Knabe, 29. März, 10

Dunlap Str.
5. LawloS, Mädchen, 27. März,Mary

land Str.
H e i r a t h t n.

Benjamin Kennedy Cleo Bazter.
JameZ NogerS Mary Farrell.
Marion Silver Martha Nogerö.

Todesfälle.
Ellen Dwyne, 50 Jahre, 26. März, 16

Ruth Str.
Eugene Hammond, 24 Jahre, 30. März

25 Michael Str.
Minnie Sberhart, 7 Jahre, 30. März

75 ZoneS Str.
Wlllard Blanche, 36 Jahre, Stadt
Slizabeth Nieter, 2 Monate, 30

März. Waisenhaus.
Robert Hawey, 53 Jahre, 29. März,

444 O. Walnut Str.
--

7- Aubeuser-Vusch'- S samo- -

ser Vock ist beute überall
an Zapf.

f&J-- 3n der Grand Army Hall an
N. Delaware Straße werden die Ve-teran- en

heute Abend einen Veteranen-Schutz-Vere- in

organisiren.
Herr John Klein, der bekannte

deutsche Wirth ist jetzt an der Ecke Vir-gin- ia

Avenue und Plne Str. zu finden.
Derselbe wird sich sehr freuen, seine
viele.i Freunde und Bekannten in sei-

nem aut eingerichteten Lokal bedienen
ZÄ köLMJ.
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jul Schuller,
No. Ivö u. 108N. Mcr. Str.

Ägent für die nf der We'tausstkllung preis
gekrönten Delaware- - ul.d u a?slioba aterne
der Flrma nzels Kracwl, Sandusky, O.

Ebenso Sraais' Ägent für commcl's Ci'am
paflner. welcher n Cd cago mit dr yöchsttn
Äuszeichnlin cinh imlschm Predutte bedacht

unr. Ich sann ri.se e auf's Beste
empseblen und werden B prompt
auszeiührt. ul. A. Scliuller.
100 u 103 N. Merid. Str. Telephon LSI.

es. C. IIOllXUXG'S

Wirthschaft!
145 Ost Washington Straße.

Jeden Vormittag feiner warmer Lunch
Beste Bedienung und vorzugliche Setranke

und Cigarren.

Chas. Jhndris,
ölvrekant Saloon,

23 Süd Delaware Str.,
lSZePearlEtraSe.)

Der neue Eigenthümer versichert seinen
Freunden und Kunden nur die besten einhei
mischen und importirten Getränke und Cigar
ren zu verabreichen. Reelle Bedienung ist
garantirt.

VormittaaS warmer Luuck.

An meine

Freunde und Bekannte!
Hiermit die ergebene Anzeige, daß ich das

Grundeiaenthum nebst Wirthschaft deö Herrn
Peter Müller, belcgen an der

Ecke South & Delaware Str.,
käuflich erworben babe und mich freuen werde
meine Gönmr dalbst begrüßen zu können.
Es wird mein Bestreben sein meine Gaste wie
üblich in libera'fter und zuvorkommendster
Wcife zu bedienen. Achtungsvoll,

Julius Keller.

Keller Bro'S Cementgeschäst,
Ossi: 99 Ott South Sttaße.

Zur Erinnerung!
Meinen Freunden und dem Publikum hier

mit zur Anzeige, daß ich die W i r t h s ch a f t,

Ecke !io und Noble Straße,
übernommen habe, und m'ch bemühen werde
sicfelbe zu einem anacnehmcn Eeutmelplah
der Deutschen zu gestalt-- , n.

Beste Getränke und Tigarreu ic.
Zu zahlreichem Besuche ladet ein

SottUeb Leukdardt,

übertrifft alles, daS bis
wurde. Versucht eö.

Volizeigerltdts
Gestern Nachmittag sprach der stell- -

vertretende Polizeirichter, Hy. Spaan,
den Saloonbesitzer John Walters von

der Doppelanklage der Trunkenheit
und des Widerstandes gegen die

Staatsgewalt nach kurzer Verhandlung
frei. Es zeigte sich nämlick, daß die

PerhastunZ des Walters um 1 Uhr

Nachts vorigen Freitag nicht in seinem

Saloon, der war zu der Zeit geschlos- -

sen, sondern in seinem anstoßenden

Schlafzimmer stattfand. Walters un- -

terhielt sich in seinem Zimmer etwaS

geräuschvoll mit ein paar Freunden
und der Becher machte gar oft die

Runde. Da Trunkenheit aber nur,
wenn sie auf öffentlicher Straße oder

in öffentlichen Plätzen sich breit macht,

strafbar ist, so ergab sich die Frei- -

sprechung Walters von selbst. Die

Anklage auf Widerstand gegen die Po- -

lizei fiel l)ann mit der vorhergehenden

zugleich ins Wasser.

Frank Thompson wurde wegen
schnellen FahrenS auf belebter Straße
zu $1 Buße verurtheilt.

Jane Dailey, die alte Frau, welche

dem Thomas Lilly einen Stein an den

Kops warf, weil er ihre Hühner aus
dem Garten jagte, wurde zu $1 Buße
vcrurthcilt.

Wegen schwerer Körperverletzung
wurde Frank Many zu $10 Buße und

Tragung der Kosten verurtheilt.

Jcrry Chambers wurde wegen schwc- -

ren Diebstahls der Grand Jury über- -

wiesen. - Vorigen September soll er

dem Frank Lemontree 129 Körbe

Trauben, 34 Körbe Pfirsiche und 15

Wassermelonen stibitzt haben.
, m

Der beste Platz.
Für Schiffsscheine nach und von Eu- -

ropa, Ausstellung von Vollmachten,
Lrbschaftserhebungen etc. wende man
sich an P. Pfistercr, 70 Ost Market
Straße.

AuS den SericvtSböfeu.

T u p e r i o r Court.
Zimmer No. 2. Nellie H. Bucha- -

nan gegen Albert E. Buchanan. Schei- -

dung und Obhut über das Kind der

Klägerin bewilligt.
Thomaö W. Gibfon gegen Martha

Gibson. Scheidung bewilligt.
Wm. Walters gegen Minnie Wal- -

terö. Scheidungsklage ; nicderge-schlage- n.

Phil. Miller gegen Leonard Eller u.
A. Befitzrechtsklage ; Urtheil für
Kläger.

Zimmer No. 3. ChaS. Hyle gegen
Nora Hyle. Scheidung dem Kläger
bewilligt.

Zimmer No. 1.' Michael V. Learilt
gegen Hortense Rhea; Kontraktklage.
Wegen ungenügender Abfassung auf
Antrag der Verklagten abgewiesen.

Louisa Heimbach gegen Joseph
Hcimbach; Scheidungsklage. 3n Ver-Handlu- ng.

Jno. South gegen A. N. Hadley u.

A.z BesprengungSlien. Nicderge-schlage- n.

Circuit Court.
Die Scheidungsklage der Martha I.

Blanche gegen Willard Blanche wurde
heute Morgen niedergeschlagen, da der

Verklagte nicht mehr am Leben ist.
Der Verklagte und die beim Fairview
Park neulich gefund.ne Leiche sind
nämlich identisch.

2n dem Big Four Seitenweg-Fa- ll

hat der Stadtanwalt Scott heute

Morgen einen Antrag auf ein neues

Verfahren fchriflliä eingereicht.
Fredricka Kurtz gegen Sarah 3.

White. Nachlaßforderung; in VerHand-lun- g.

Mary D. Wenner gegen Sarah 3.
Whiteö; in Verhandlung.

Kriminalgericht.
Julia Schrott bekannte sich schuldig

einen Einbruch, und schweren Dieb-sta- hl

begangen zu haben. Die Ange-klag- te

erfreute sich bislang eines guten
Leumunds. Der Richter zieht den Fall
in Erwägung.

m- -

tCJ Eine Uhr, Kleidungsstücke und
eine geringe Geldsumme wurden gestern
Nacht in Abwesenheit der HauSbewoh-ne- r

in der Wohnung deS M. D. Jount,
823 N. Tennessee Str., gestohlen. Die
Diebe drangen durch ein Hinterfenster
ins HauS.

Dem Publikum zur Nachricht.
daß wir unsere Accidenzdruckcrei durch
Anschaffung euer Typen und Pressen
bedeutend vergrößert haben, und daß
wir jetzt im Stande sind, alle Aufträge
rasch auszuführen. Wir ersuchen hier-m- it

alle unsere Freunde, Vereine und
Geschäftsleute, uns ihre Aufträge
freundlichst zukommen zu lassen und
versprechen rasche und billige Bedie-nun- g.

Tribune yuil. Co.

Ynmdeigth.-Uebertragung-
e I

Indianapolis, 30. März '94.

Berichtet durch die Alex. Metzger Grund.
genthumS Agentur im zuzeiten Stockwerk

der Odd FeUom Halle, nordöstliche Eck"

von Washington und Pennsylvania Stt.
Patrick O'Donncll an Emma Gil

liöpie, Lot 14, Elliott's Sub. $1500
Mar.a .R. t.ltz an Emlly Caftey,

Lot 23, Sq. 12, 2. Sekt. Lincoln

Park. $1100.
Mary A. Harvcy an Ada ?!. Tuley,

Lot 9, Ritter's 3. Sub. Jrvington.
$2923.

Kingan ä: Co. an Mary E. Watters,
Lot 16, Pattersonö Add. $250.

John S. Spann u. A. an Hefter I. I

Sloan, Lot 528, Spann & Co.'s 2.
Woodlawn Ad. $580.

Levi Gresh an Sarah Nieman, west

lich i, 4, 16, 3. $2300.
Derselbe an Emiline Hewin, Theil

südwstl. i, Sec. 4, nordwstl. 5. 4, 16,
3. $2300.

Mich. Mahoncy an Mich. Mahoncy
jr., Lot 11 in Picken & Loftin'S Ost

Washington Str. Ad. $400.
Wm. Cloud an Elizabeth Talbott,

Lot 18. Orford Place. $900.
Wm. Morriö an denselben, Lot 19

in derselben Ad. 5900.
'
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$11,153 00.

kSanpermltS.
CharleS Dommeycr, Geschäftshaus

Ecke von Maryland und Delaware

Straße, $5271.- -3. C. Parker, Re- -

paratur deS Stalles 59 Rockwood Str.,I.. .
$Zo.-- Rlee vume, Wohnhaus zwischen

Linden und Olive an Orange Straße,
$833 Andrew Joung, Anbau an das

Wobnbaus 107 Ruckle Str.. 5750.
Zameö A. Low, Anbau an das Wohn- -

haus Ecke von Madlson Aoenue und

Stillwell Str., $77.
John F. Barlow, Anbau an das

Wobnbauö 13 Atkon Str.. 5200.
G. R. Lewiö, Reparatur dcö Backstein- -

qebaudes Nordost Ecke der Delaware
und Michigan Str., $444. Abram

Wagner, Reparatur des Wohnhauses
235 Central Ave.. $625. Frau Fal- -

kening, Reparatur deö Wohnhauses
16,CoburnÄtr.-t5.T.utcr,Vc- hrel.

nerwerkstätte hinter dem Eckhause an

13. und Tennessce Straße, $100.
Julia E. Eartman, Anbau an das

Backsteingebäude 220 Ost Washington
Straße, $250. F. A. Edgarton, Re- -

paratur deS Wohnhauses S2 Fletchcr

Ave., $300. .,.
H eiltet Heute!
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Der kleine Stadtberold.

Herr P. Ricger sagt allen seinen

Freunden und Bekannten, namcnt
lich aber den Sangesbrüdern vom Ha

rugari Sängerchor bei seiner Abreise

nach LouiSville ein herzliches Lebewohl,
... -
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F. 3. Cheney t Co., Eigenthü

mer, Toledo, O.
Wir die Unterzeichneten haben F. 3.

Cheney seit den letzten lo Jahren ge
kannt und halten ihn für vollkommen
ehrenhaft in allen Geschäftsverhand
lungen und finanziell befähigt, alle von
seiner Firma eingegangenen Verbind
lichkeiten zu erfüllen.

West fc T r u a r , Großhandels
Droguisten, Toledo, O.

Walding, K in nan & M ar-

vin, Großhandels - Droguisten, To-ledo.- O.

Hall'S Katarrh Kur wird innerlich en

und wirkt direkt auf das Blut
uud die schleimigen Oberflächen des

Systems Zeuanisse frei versandt.
Preis 75 Cents für die Flasche. Ver-kau- ft

von allen Apothekern.

tiXJ" Morgen Nachmittag um 3 Uhr
findet in der Männerchor Halle eine

Sitzung deS FestcomiteS für die40jäh-rig- e

Stiftungsfeier deö Männerchorö
statt.

Münckcner Zackerlbräu
undFrankfnrterWurst.etwaS
neuea. beim Müllersckön.

ffT Jack Wardell, ein Big Four
Bremser, fiel gestern Nachmittag von
einem Eisenbahnwagen und wurde

wohl 50 Fuß weit fortgeschleppt, ehe
der Zug anhalten konnte. Alle seine
Glieder sind heil, doch erlitt er schwere
innere Verletzungen. Der Verunglückte
wurde nach seiner Wohnung, 51 Har-din- g

Straße in West Indianapolis ge-brac-
ht.

,

i Empfang genommen
DaS Erscheinen
Der Werth deö

unserer Leser,

Indianapolis,
;

I
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owo!)l Argentinien selber ein gro-
ßes Viehzuchtland ist. hat sich das
Milchereigeschäft dort noch wenig ent'
wickelt. Wenn es aber' einmal damit
anders stehen wird,-dan- n ersch:int es
freilich als ein kühner Gedanke, von
den Ver. Staaten aus mit der einhei-mische- n

Butter zu concurriren! Man
hat gelegentlich auch von der kinlral-un- d

südamerikanischen Kokosnuß- -

butter" gros Wesen qenizchk. doch
wird von den 'Allermeisten die Kul,- -

butter denn doch bevorzugt, gani. ab- -

qesehen davon, datz auch erstere nicht
überall so leicht zu haben ist. wie sich

dies Manche- - vorstellen.

$n B o w e n b e i Carthage.
III.. hat der kleine Sohn von John
Doak eine schlechte Osterzeit gehabt.
Zr kzatte auf seines Vaters Rechnung
für fünf Dollars Tabak gekauft und
ihn an Bummler in dem Orte ver-schen-

De? Vater sagte ihm. daß die

Polizei ihn dafür einsperren werde und
der kleine Bursche verschwand in Folge
dessen aus dem elterlichen Haufe. Ein
paar Tage später wurde er nahezu er
froren in einem im Hausschuppen sie-hend- en

Fasse, in dem er sich verborgen
hatte, entdeckt und allmalig wieder in
daS Leben zurückgerufen.

-

irin tnkeretlantkS u r -

theil hat das Schöffengericht in Nürn
berg gefällt. Der amerikanischeJahn
arzt Dr. Max Hanau war beschuldigt,
in den dortigen Zeitungen bei Anklln-digun- q

der Ausübung seiner PvariS
den Titel: Dr. med. dent., amerika-nisch- er

Zahnarzt, unbefugt angenom
men sowie diese Bezeichnung auf sei-n- en

Schildern geführt zu-hab-
en. ohne

n Deutschland als Zahnarzt appro
birt zu sein oder sich daselbst daS Di
ploin erworben zu haben. Das Ge-ric- ht

erkannte auf Freisprechung, in-

dem es sich den Ausführungen des

Vertheidigers. Rechtsanwa'lt Dr.
Eahn. anschloß, daß dem Dr. Hanau
die volle Berechtigung zustehe, sich der
obigen Titel zu bedienen, da er eine

geprüfte, an der Universität Boston
nach absolvirtem Gramen promovirte
Medizinalperson sei.

Die Schwester Hedwig
aus dem Orden des heiligen Borro-mäu- s

ist im Alter von 52 Jahren in
Nizza gestorben. Dieselbe ist die ehe-mali- ge

Oberin des Sanct Joseph?
SpitalZ in Potsdam, wo sie sich den
Keim zu der Krankheit holte, der sie

erlegen ist. Schwester Hedwig war
eine geborene Fürstin Radziwill, die
Schwester des. Fürsten Ferdinand,
Herzogs von Olyka. Einer ihrer
Brüder ist der Benedittlpate? Rad- -
zinm in einem Kloster des Schwarz
r?a:o. ...

Die

Union Trust Co.

Kapital $600,000.
Office: Slo. C8 Lst Market Straße.

Nolin O. Solltday. venry Eitel.
Präsident. 2. ice.Präsident unfc

Schatzmeister
Addison C HarriS. Cam'l L. Look.

1. Bi.eprSNdent. Sekretär.

Direktoren:
Tbarle v. Browncll. Thos. E.Dnn.
il. T. DrPauw, I. C. Elston.

ddison d. Harri. John H. Holliday,
Sterling R. Holt, George kkothe,

Henry ll.Long. Volncy T. Mallolt.
Edward L. McKee. Kam. (Z. Rauh.

Gtsctzlich authorisirt als ExccurS. Ami-nittratore- n,

Vormünder, Ässignccs, Neceivers
und TrusteeS zu funairen.

Kaufen und verkaufen BondS.
Borgen Gld aus Hypotheken und sonstige

Sicherheiten.
Collektiren Interessen, Dividenden und

Miethen.
Offeriern die besten Sicherheiten zu Geld,

Verleihern.
Unter Staatsaufsicht und zum doppelten
etrag deS Kapitals veranlwortlick.

Mozart Halle ?

Heury Victor.

DaS größte, schönste und älteste derart g.
Lokal in der Stadt. Die geräumige und

lchön eingerichtete Halle steht Vereinen, Logen

und Privat zur Abhaltung von Bällen,
Conzertm und Versammlungen unter lidero

ler Bedingungen ur Vnfuguna

Die feinsten

Weine und Liquore,
zu den

billigsten Prsissn
bei

cUCaCMDHD üC0f3j
30 Cüd Delaware Cir.

eleb, leot.
Freie, prompte Abliefeiung nac

allen Stadttheilen.

Ochweikle & Prange,
Fabrikanten von

KutslhtN, Vuggiks, und allen Sorten
Wagen.

dit Davidson und Market Otrahe Ecke Ohio uud Ne!l: CtrzuJJ tr-


